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13. JOG WHEEL – Funktioniert beim als Pitch Bend 
Rad. Dadurch wird das Tempo der Musik zeitweise 
beschleunigt oder gebremst. In Verbindung mit den 
SCRATCH und SEARCH Tasten kann das JOG 
WHEEL zum Scratchen, Cue-en oder zum 
Durchsuchen der Musik verwendet werden. Ist die 
SCRATCH-Taste aktiviert, führt ein Drehen des Rads 
zu einem ‘Scratch’-Effekt. 

14. SCRATCH - Falls aktiviert, erzeugt das JOG WHEEL 
einen ‘Scratch’ Effekt. 

15. SEARCH - Falls aktiviert, können Sie durch Drehen 
des JOG WHEELs durch die Musik vorwärts und 
rückwärts „spulen“.  Wird das Rad acht Sekunden 
lang nicht gedreht, wird dieser Modus deaktiviert. 

16. PITCH FADER – Definiert Pitch und Tempo des 
Tracks im Deck. 

17. PITCH TASTE – Ändert den Wirkungsbereich des 
PITCH FADERs. Der Bereich wird zeitweilig in der 
linken oberen Ecke der Deck Anzeige dargestellt. 

18. TAP – Drücken Sie diese Taste im Takt der Musik 
zur Einstellung des Beatkeepersª. Die BPM werden 
in der oberen rechten Ecke der Deck Anzeige 
dargestellt. Halten Sie zum Zurücksetzen der Beats 
die Taste gedrückt. 

19. DER BEATKEEPER™ - Verwendet die neueste 
patentierte Beatkeeper™ Technologie. Basierend auf 
der Auswertung einer Kombination aus Frequenzen 
und Rhythmus- Mustern erkennt der Beatkeeper™ 
automatisch Beats. Er zeigt die BPM im Display an 
und gibt 4-zählige Informationen (also eintaktige) 
Informationen über das Tempo in einer grafischen 
Anzeige aus. 

20. MODE – Ändert die Deck Optionen. Track Loading 
bestimmt, wie Tracks vom Crate geladen werden: 
Automatic lädt den nächsten Track, Continuous spielt 
ihn automatisch ab, Cyclic sendet den abgespielten 
Track an das Ende der Crate List. Einstellungen 
ändern Sie durch Drehen des PUSH SELECT 
Reglers; Drücken Sie den Regler, um zur nächsten 
Option zu gelangen. 

21. LOOP IN – Definiert den Startpunkt des Loops. Um 
ihn zu ändern, drücken Sie die LOOP IN Taste noch 
einmal. 

22. LOOP OUT – Bestimmt den Endpunkt des Loops; 
die Wiedergabe wird geloopt. Um den Loop zu 
verlassen oder zu beenden, drücken Sie LOOP OUT 
ein zweites Mal. Die Wiedergabe fährt dann beim 
Überstreichen des Loop Out Punktes normal weiter 
fort. 

23. RELOOP – Wiederholt die Wiedergabe vom Loop In 
Punkt (Stutter Effekt). Falls ein Loop gesetzt wurde, 
wird dieser wiederholt abgespielt, bis die LOOP OUT 
Taste gedrückt wird. 

24. EJECT – Drücken Sie diese Taste, um das Menü der 
angeschlossenen USB Speichermedien anzuzeigen. 
Wählen Sie ein Medium aus und drücken Sie die 
darunter liegende FUNCTION Taste, um es 
abzumelden. Erst danach können Sie das USB 
Speichermedium vom Gerät abziehen. 

25. MIC – Schaltet das Mikrofonsignal stumm oder 
aktiviert es. Falls stumm geschaltet (LED ist aus), 
wird das Mikrofonsignal nicht zum Master Mix 
geroutet. 

26. TREBLE – Stellt die hohen Frequenzen des 
Kanalsignals im Bereich von ± 10dB ein. 

27. MID – Stellt die Mitten des Kanalsignals im Bereich 
von ± 10dB ein.   

 

 

28. BASS – Stellt die Bässe des Kanalsignals im Bereich 
von ± 10dB ein. 

29. TRIM / GAIN – Stellt den Pre-Fader Gain Pegel im 
Bereich von ± 10dB ein. 

30. VOLUME FADER – Bestimmt die Lautstärke des 
Kanals. 

31. CUE – Sendet das Signal zum Kopfhörer zum 
Vorhören. 

32. LINE / MIC 2 – Wählt die Eingangsquelle des Kanals 
aus.  Falls Sie im Kanal einen CD Player oder 
Turntable, der mit den Eingängen des Kanal 1 
verbunden ist, auswählen wollen, verwenden Sie die 
LINE Position (bei Anschluss eines Turntables mit 
Phono Pegel muss der LINE / PHONO Schalter des 
Kanal 1 auf PHONO stehen).  Wählen Sie MIC 2, 
falls Sie das MIC 2 Signal zu diesem Kanal routen 
wollen. 

33. LINE / DECK – Wählt das Eingangssignal für diesen 
Kanal aus.  Wählen Sie die LINE Position, falls Sie 
eine externe Signalquelle, wie einen CD Player in 
diesem Kanal verwenden wollen. Verwenden Sie 
DECK, falls Sie das Signal des virtuellen Deck A in 
diesem Kanal bearbeiten möchten (Tracks lassen 
sich mit Hilfe der Bildschirmmenüs in das virtuelle 
Deck laden). 

34. CROSSFADER – Blendet das Signal der Kanäle 2 & 
3 über.  In der rechten Position hören Sie 
ausschließlich das Kanal 2 Signal.  In der mittleren 
Position, hören Sie die Kanäle 2 & 3 gleichzeitig.  In 
der linken Faderstellung hören Sie nur das Signal 
des Kanal 3. 

35. CROSSFADER ON / OFF – Dieser Schalter 
deaktiviert und aktiviert den Crossfader.  Falls der 
Crossfader ausgeschaltet ist, wird das Signal der 
Kanäle 2 & 3 direkt zum Master Mix gesendet und 
die Crossfader Position wirkt sich nicht auf den Mix 
aus. 

36. MASTER – Stellt die Lautstärke am Master Ausgang 
ein. 

37. ZONE – Definiert den Zone Ausgangspegel.  Der 
Zone Ausgang wird meistens mit einem Audio 
Recorder oder zusätzlichen Monitorlautsprechern 
verbunden.  Der Zone Regler ermöglicht, unabhängig 
von der Lautstärke des Master Ausgangs, eine 
separate Lautstärkeregelung für solche Geräte. 

38. BALANCE – Stellt das links-rechts Panorama des 
Master Mixes ein.  Wird der Regler nach rechts 
gedreht wird das linke Signal abgeschwächt (und 
anders herum). 

39. MONO – Mixt das Master Stereo Mix Signal auf 
Mono.  Diese Funktion ist dann sinnvoll, wenn der 
HDMIX mit einem Mono Verstärker oder Mono 
Lautsprecher eingesetzt werden soll.     

40. CUE GAIN – Stellt die Lautstärke des 
Kopfhörerausgangs ein. 

41. CUE TONE – Klangeinstellung für den 
Kopfhörerausgang.  Drehen Sie den Regler nach 
links um Bässe anzuheben oder nach rechts, damit 
Sie die Höhen im Signal anheben können. 

42. CUE MIX – Blendet zwischen CUE und MASTER 
über.  Beachten Sie bitte, dass Sie die Auswirkung 
der Cue Mix Funktion nur bei deaktiviertem SPLIT 
Feature hören können. 

43. SPLIT – “Verteilt” das Audiosignal im Kopfhörer – 
alle Kanäle, die zum CUE Kanal senden hören Sie 
als Monosignal auf der linken Seite und dass Mono 
Master Signal auf der rechten Seite. 
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Die Master Lautstärke 
wird mit dem Master 
Regler auf der Oberseite 
eingestellt. 

  
 

ÜBERSICHT ÜBER DIE OBERSEITE 
 

1
2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

 
 

1. Power – Bitte schließen Sie das mitgelieferte Netzteil (DC 12V 6A) hier an und verbinden Sie es mit einer 
Stromquelle.  Verwenden Sie bitte ausschließlich das mitgelieferte Netzteil – der Einsatz eines alternativen 
Netzteils könnte Ihrem HDMIX beschädigen. 

2. XLR Ausgang (Master) – Verbinden Sie diese symmetrischen Ausgänge mit 
Ihrem Verstärker- oder Lautsprechersystem.  Im Allgemeinen  empfehlen wir 
die Verwendung dieser Anschlüsse, speziell wenn es um längere Kabelwege 
geht.   

3. RCA Ausgang (Master) – Schließen Sie diese unsymmetrischen Ausgänge 
an einen Verstärker oder ein Lautsprechersystem an.  

4. RCA Ausgang (Zone) – Diesen Aux Ausgang können Sie dazu verwenden, ihren Mix an ein Aufnahmegerät 
oder an einen Monitorlautsprecher zu senden.  Die Signallautstärke des Ausgangs wird durch den Zone Regler 
der Oberseite eingestellt. 

5. RCA Eingang (Channel 3) – An diesen Eingang können Sie externe Audiogeräte anschließen. Beim 
Anschluss eines Turntables mit Phono Pegel müssen Sie den LINE / PHONO Schalter auf PHONO stellen.  
Falls Sie Line Pegel Geräte, wie CD Player und Sampler anschließen, wählen Sie die Schalterposition LINE.  
Beachten Sie bitte, dass der Kanal 3 immer auf der rechten Seite des Crossfaders liegt.   

6. RCA Eingang (Channel 2) – An diesen Eingang können Sie externe Audiogeräte anschließen.  Dieser 
Eingang ermöglicht nur den Anschluss von Line Pegel Geräten, wie CD Playern und Samplern. Beachten Sie 
bitte, dass der Kanal 2 immer auf der linken Seite des Crossfaders liegt. 

7. RCA Eingang (Channel 1) – An diesen Eingang können Sie externe Audiogeräte anschließen. . Beim 
Anschluss eines Turntables mit Phono Pegel müssen Sie den LINE / PHONO Schalter auf PHONO stellen.  
Falls Sie Line Pegel Geräte, wie CD Player und Sampler anschließen, wählen Sie die Schalterposition LINE.  
Bitte beachten Sie, dass das Signal des Kanals 1 nicht zum Crossfader geführt wird. 

8. MIC 2 – Schließen Sie hier ein Mikrofon mit 6,3 mm Klinkenstecker an.  Das Signal dieses Eingangs wird in 
den Kanal 1 geführt.  Sie können das Einganssignal des Kanals zwischen den RCA Eingängen oder dem 
Mikrofon mit dem LINE / MIC 2 Schalter auf der Oberseite umschalten. 

9. MIC 1 – Schließen Sie hier ein Mikrofon mit 6,3 mm Klinkenstecker an.  Das Signal dieses Eingangs wird zum 
linken Mic Kanal auf der rechten Seite des Mixers geführt. 

10. USB Port – Verwenden Sie das beiliegende USB Kabel zur Verbindung des HDMIX.  Es ergeben sich zwei 
Anschlussmöglichkeiten: 

a. Nicht verbunden – Sie können auf die Musik der Festplatte oder des CD/DVD Players direkt vom 
HDMIX aus zugreifen.   

b. Mit dem Computer verbunden – Beim Anschluss des HDMIX an den Computer funktioniert das Gerät 
wie eine externe Festplatte.  Wir empfehlen Ihnen sehr, die Librarian Software (auf der Festplatte 
enthalten) zu verwenden, um Ihre Music Library zu erstellen.   

 

WICHTIG:  Beachten Sie die Vorgehensweise beim 
Trennen des HDMIX vom Computer.  Wenn Sie den HDMIX 
nicht korrekt abmelden und auswerfen oder einfach den 
Strom am Gerät unterbrechen, könnten Sie die Festplatte 
und die darauf gespeicherten Daten beschädigen. 
 
 

11. USB Eingänge – Schließen Sie hier zusätzliche USB Speichermedien an.  Sie können auch das mitgelieferte 
USB Keyboard zum Ausführen von Suchvorgängen und zur Navigation betreiben.     

Beachten Sie: Der HDMIX spielt MP3, WAV und AAC Musikdateien ab, die auf Festplatten im FAT16, 
FAT32, NTFS (nur lesen) und HFS+ Fiel System Format abgespeichert sein können. 
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ÜBERSICHT ÜBER DIE VORDERSEITE 
 

12 5
3 4

 
 

1. CD/DVD Laufwerk – Legen Sie in dieses Laufwerk CD/DVD Discs ein. Es erkennt sowohl Audio CDs als auch 
Daten CDs/DVDs (solange die Daten in einem kompatiblen Format darauf gespeichert wurden). Weitere 
Hinweise finden Sie im Abschnitt "Formate". 

Bitte beachten Sie:  Wir empfehlen, immer nur einen Song von einer Audio CD abgespielt oder gecued wird. 
Die Wiedergabe von zwei Songs derselben CD könnte zu Signalaussetzern führen.    

2. Eject– Diese Taste öffnet und schließt das CD/DVD Laufwerk.  Bitte beachten Sie, dass Sie das Laufwerk 
nicht öffnen können, wenn Sie Musik vom Laufwerk abspielen oder sich eine CD im Cue Modus befindet.   

3. Hard Drive – Auf der Festplatte des Gerätes können Sie Ihre persönliche Musiksammlung speichern, die sofort 
nach der Verbindung des HDMIX Drives mit der HDMIX Steuereinheit über den USB Port auf der Rückseite 
verfügbar wird.  Beim Anschluss an einen Computer wird diese Festplatte als externes Laufwerk erkannt und 
Sie können Musik übertragen und direkt über den Computer eine Library erstellen. 

4. Sicherungsschloss – Verwenden Sie den beiliegenden Schlüssel, um die Festplatte im Gehäuse ab- oder 
aufzuschließen.  Bitte beachten Sie, dass die Festplatte verschlossen sein muss, damit sie funktionieren kann. 

5. Kopfhörerausgänge (6,3 und 3,5 mm Klinke) – Schließen Sie an diese Buchsen Ihre Kopfhörer an. 
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KURZANLEITUNG 
 

1. VORBEREITEN DER MUSIK  
 

 Laden Sie digitale Musik (WAV, AAC, MP3 Dateien) auf den 
HDMIX oder ein anderes USB Speichermedium. 
 
Wir empfehlen den Einsatz der auf der HDMIX Festplatte 
enthaltenen Librarian Software, um die Musik Library zu 
erstellen. 

 
2. INBETRIEBNAHME 
 

HDMIX einschalten. 
 
 
 
 
 
 
 
HDMIX oder anderen USB-Speicher (Thumb-Drive, iPod, Festplatte) an USB-
Port der HDMIX anschließen. 
 
 

 
 
 

Erzeugen Sie eine Library oder wählen Sie “Files” zum 
Durchsuchen der Dateien. 

 
 
 
 
 

3. MUSIK SUCHEN 
 

Drücken Sie Library, um auf die Musik 
zugreifen zu können. 
 
 
 
 
 
 

Drehen Sie den PUSH SELECT 
Regler und wählen Sie “Tracks” aus. 

 
 
 
 
 
 
 

Scrollen Sie zur Ansicht der Titel auf 
dem USB Speichermedium die Liste 
nach unten. 
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4. MUSIK LADEN UND ABSPIELEN 
 

Drehen Sie zur Auswahl eines Titels 
den PUSH SELECT Regler. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Musik auf Deck A oder B durch Drücken des jeweiligen Knopfes 
unterhalb des Bildschirms laden… 

 
 
 
 
 

 
…Für eine spätere Wiedergabe in den Crate. 

 
 
 
 
 
 
 

Um auf Musikstücke in der Crate zuzugreifen, den Knopf CRATE drücken. 

 
 
 
 
 

5. SPEICHERMEDIUM ENTFERNEN / AUSSCHALTEN 

 
Um ein USB Gerät abzumelden, drücken Sie 
die EJECT Taste und wählen Sie das USB 
Gerät aus. 
 
ACHTUNG!!! 
Ziehen Sie USB Medien nicht ab, ohne sie 
vorher abzumelden, um Beschädigungen 
den USB Speichermedien zu vermeiden. 

 
 

Halten Sie zum Ausschalten die “Power” Taste gedrückt. 
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MIXING TUTORIAL 
 
Nachdem Sie sich in den HDMIX eingearbeitet haben, versuchen wir einmal unseren ersten Mix.  Dieses 
Tutorial wird Ihnen helfen, diesen Prozess und die Schritte, die zum Mixen eines Tracks mit einem anderen 
nötig sind, besser zu verstehen.  Für dieses Tutorial nehmen wir an, dass Sie Musik von der internen 
Festplatte, nicht einem angeschlossenem USB Speichermedium oder iPod mixen wollen.  Die 
Grundkonzepte lassen sich ebenso auf das Mixen von Musik von externen Signalquellen, wie Turntables und 
CD Playern, anwenden. 
 
1. Stellen Sie die CH2 and CH3 Eingangsschalter auf DECK, damit die Signale der virtuellen Decks in 

jeweils einen der Kanäle geroutet werden. 

2. Drücken Sie die LIBRARY Taste, navigieren Sie zu einem Song und laden Sie ihn mit der TO A Taste 
in das Deck A. 

3. Schieben Sie den CROSSFADER in die linke Position, so dass Sie nur das Signal des Deck A hören. 

4. Beginnen Sie mit PLAY am Deck A die Wiedergabe des geladenen Tracks. 

5. Während die Wiedergabe des Tracks im Deck läuft, wählen Sie einen anderen Track aus und laden Sie 
ihn in das Deck B. 

6. Bewegen Sie den CUE MIX Fader nach links, um das CUE Signal hören zu können. 

7. Drücken Sie die CUE Taste des Deck B, um das Audiosignal vom Deck B zu den Kopfhörer zu 
schicken.   

8. Verwenden Sie das JOG RAD des Deck B zur Auswahl des ersten Downbeats des Tracks im 
Kopfhörer. Passen Sie, wenn notwendig, mit dem CUE GAIN Regler die Lautstärke an. 

9. Drücken Sie PLAY am Deck B, wenn die Musik des Deck A einen Downbeat erreicht. 

10. Verwenden Sie den PITCH FADER des Deck B, um das Tempo der Musik dem Tempo des Tracks 
im Deck A anzugleichen. 

11. Wenn das Tempo angeglichen wurde, drücken Sie die CUE Taste im Deck B. Der Track wird 
unterbrochen und geht zum Cue Punkt zurück. 

12. Sobald Sie Ihren Mix starten möchten, drücken Sie PLAY auf Deck B wenn die Musik auf Deck A zu 
einem Taktanfang kommt. 

13. Blenden Sie das Signal mit dem CROSSFADER von Deck A nach Deck B leicht über. 

14. Verwenden Sie während des Übergangs zu Deck B mit dem Crossfader die VOLUME FADER, 
GAIN und EQ REGLER jedes Kanals, um den Klang abzustimmen.  Wenn der einzublendende 
Track des Deck B zeitlich nicht ganz stimmt, verwenden Sie das JOG Rad des Deck B, um 
Tempoanpassungen vorzunehmen, bis die Musik des Deck B im gleichen Beat spielt, wie die Musik 
des Deck A. 

15. Um den Übergang zu vollenden, bewegen Sie den CROSSFADER ganz nach rechts (Deck B).  Sie 
haben Ihren ersten erfolgreich abgeschlossen!  Wiederholen Sie die Schritte für weitere Mixes. 

Wie Sie sehen, war das gar nicht so schwer! Allerdings braucht es ein wenig Zeit, bis Sie perfekte Mixes 
abliefern werden. Wenn Sie weiter über, entwickeln Sie ein Gespür dafür, welches musikalische Material 
gut zueinander passt und wie Sie weiche Übergänge zwischen Tracks mit den Kanal Fadern, den EQ-
Reglern und dem Crossfader hinbekommen.  Verzweifeln Sie nicht, wenn Ihre Mixe am Anfang noch nicht 
so richtig professionell klingen – Übung macht den Meister! 
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TECHNICAL SPECIFICATIONS 
 
Output Level                   +10dBv @ 0dBFS 
 
Input Sensitivity              -14dBv / -40dBv / -40dBv 
 
SNR (A-weighted)           Line: > 92dB  |  Phono: > 80dB  |  Mic: > 77dB 
 
THD+N                        Less than 0.05% (22Hz – 22kHz) 
 
Frequency Response      22Hz – 22kHz (+/- 0.5dB, Line & Phono RIAA + anti-Rumble) 
 
Digital Audio Path          24-bit 44.1kHz 
 
Pitch Ranges                 +/- 6%, +/- 12%, +-25%, +25%/-100% 
 
Weight                           17.2lbs (7.8kg) 
 
Dimensions                    470mm (W) x 133mm (H) x 300mm (D) 
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